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SPORTKALENDER
TuS Bönen, Leichtathletik: 16 bis
18 Uhr Kinder 10 bis 11 Jahre, Goe-
thehalle 1
TuS Bönen, Badminton: 20 bis 22
Uhr, Erwachsene; Goetheschule
TuS Bönen, Karate: 20 bis 22 Uhr
Mixed, Goethe-Halle 1
TuS Bönen, Sportakrobatik: 16
bis 19 Uhr, Jugendtraining; Sport-
halle Goetheschule
TuS Bönen, Ringen: 15.30 Uhr,
Anfänger Ringen und Raufen; 17
Uhr, Fortgeschrittene; 18.30 Uhr,
Fördertraining Kader; 20 Uhr,
Mannschaft; Goethehalle 2
TuS Bönen, Leichtathletik: 16 bis
18.30 Uhr Kinder 10 bis 11 Jahre;
Sportplatz Schulzentrum
TuS Bönen, Volleyball: 18 bis 20
Uhr Mixed allgemein; Goethehalle
TVG Flierich-Lenningsen: 18 bis
19.30 Uhr „Anke Sport“, Breiten-
sport für Kinder“, 20 bis 21.30 Uhr
Badminton; Hellwegschule; 19 bis
20 Uhr Fit for Fun; Mehrzweckraum
der Kita Lenningsen, 20 bis 22 Uhr
Basketball; Humboldt-Realschule
TV Rot-Weiß Bönen: 10 bis 12 Uhr
Herren 75, ab 15 Uhr Kinder- und
Jugendtraining, 15.30 bis 17 Uhr
Bambinitraining bis acht Jahre,
15.30 bis 16.30 Uhr Geschäftszim-
mer, 17 bis 19 Uhr Uhr Damen 50
und Herren 60, 19 bis 20 Uhr Tennis
für Nicht-Mitglieder; Tennisanlage
am Südfeld
RGS Bönen: 16 bis 19 Hallenboc-
cia, Hellwegschule
SpVg Bönen, Alte Herren: 18 bis
19.30 Uhr; Rehbusch oder Heeren
RSV Altenbögge: 16.30 Uhr weib-
liche D-Jugend; 17.30 Uhr männli-
che C1-Jugend; 19 Uhr weibliche b-
Jugend, 20 Uhr 1. und 2. Damen,
20.45 Uhr 2. und 3. Herren; MCG-
Halle
VfK Nordbögge: 16 Uhr Mini-Ki-
cker, 17 Uhr E-Jugend, 18.30 Uhr
Frauen, 19.30 Uhr 3. Herren, Feuer-
wache
VfK Nordbögge: 18.30 bis 19.30
Uhr und 19.30 und 20.30 Uhr Step-
Aerobic, Kraftraum-MCG

Sinner schnellster Lauffreund
LEICHTATHLETIK Altersklassensieg für Ulf Kasischke / Hanke schließt Serie als 28. ab
HAMM � Mit dem Halbmara-
thon endete am vergangenen
Sonntag die 43. Hammer Win-
terlaufserie. Weder zum Ab-
schluss über 21,0975 km noch
bei Läufen über 10 und 15 km
herrschten diesmal winterliche
Bedingungen. Ohne den spürba-
ren Westwind, hätten die Akti-
ven sogar von idealen Bedin-
gungen gesprochen.

Schnellster Bönener war ein-
mal mehr Manuel Sinner. Er
landete in einer Zeit von
1:22,28 Stunden auf Platz 28
von 766 Finishern. „Das dürf-
te für den 28-Jährigen eine
persönliche Bestzeit für die
Halbmarathondistanz sein,“
urteilt Jürgen Korvin, der
Pressewart der Lauffreunde.
In der stark besetzten Män-
ner-Hauptklasse platzierte
sich Sinner, der sich intensiv
auf den Hamburg-Triathlon
im Juli vorbereitet, als 17..

Als 40. der Gesamtwertung

beendete Ingo Hanke mit ei-
ner guten Zeit von 1:24,33
Stunden den Halbmarathon.
In seiner Altersklasse M45
lief er damit auf Platz vier. Es
folgte Martin Munk (1:29,25
Std., 16./M45) als 83. auf ei-
nem Platz unter den ersten
Hundert.

Gisela Homeyer lief am
Sonntag in 2:21,12 Stunden
auf den zweiten Platz ihrer
Altersklasse W65. Ulf Kasisch-
ke gewann mit 1:59,16 Stun-
den seine M75.

Mit 1:31,41 Stunden ver-
buchte Todt G. Willingmann
eine neue persönliche Best-
zeit. Er erreichte damit Platz
15 in M50. Felix Karwoth be-
endete seinen ersten Halbma-
rathon-Wettkampf nach
1:43,44 Std. auf Platz 25 in
M35.
In der Wertung der komplet-
ten Serie, die sich aus der Ad-
dition der Zeiten aller drei
Läufe ergibt, liegt Ingo Hanke

mit dem Gesamtplatz 28 und
Platz 4 in M45 weit vorne. Ulf
Kasischke gewann seine Al-
tersklasse M75. Gisela
Homeyer behauptete mit
Platz 2 in W 65 die Platzie-
rung des Vorjahres. Einstelli-
ge Altersklassen-Platzierun-
gen erreichten Felix Karwoth
mit Platz 8 in M35 und Ma-
nuela Maletz mit Platz 7 in W
50. Janine Moritz erreichte
bei ihrer ersten Teilnahme an
der Hammer Serie immerhin
noch Platz 10 in W30. Manue-
la Lassahn war übrigens auch
das erste Mal dabei.

Einen Platz unter den ers-
ten 100 in der Serienwertung
eroberten sich neben Ingo
Hanke auch Martin Munk
(Platz 51) und Thorsten Bü-
cker (Platz 96). Das Bönener
Trio liegt in der Mannschafts-
wertung damit auf Platz neun
der 57 gemeldeten Männer-
mannschaften.

Manuel Sinner fehlte aus

persönlichen Gründen bei 15
km-Lauf, fiel also aus der
Wertung der Serie.
Die Ex-Bönenerin Katrin Wal-
ter (W35), die jetzt für die LG
Hamm startet, blieb zwar ein
wenig hinter ihrer Gesamt-
zeit des Vorjahres zurück, er-
oberte sich aber Platz fünf in
der Serienwertung der Frau-
en, bei denen erstmals in der
Geschichte der ältesten Win-
terlaufserie Deutschlands mit
Lara Kiene (LG Hamm) eine
Jugendliche gewann. Malik
Farhat machte den Doppel-
sieg des Veranstalters per-
fekt. � WA/ml

Die übrigen Ergebnisse der Lauffreude
über die Halbmarathondistanz: Thorsten
Bücker 1:34,24 Std. (20./M50), Stefan Dei-
mann 1:44:33 Std. (45./ M45), Michael Wöl-
lert 1:46:12 Std. (66./M50), Michael Flory
1:46:34 Std. (70./M50), Heiko Bücker 1:47,57
Std. (53./M45), Manuela Maletz 1:51,11 Std.
(10./W50), Janine Moritz 2:08,05 Std. (16./
W30), Frank Gutschow 2:11,51 Std. (127./
M50); Jutta Gutschow 2:11,51 Std. (21./W50),
Manuela Lassahn 2:12,10 Std. (18/W30)

Viele Bönener Lauffreunde liefen in diesem Jahr die komplette Hammer Winterlaufserie mit. � Foto: Korvin

Erste Sieg
für Dritte

TISCHTENNIS � Kreisliga, Jun-
gen: TTF Bönen III – SV Westfalia
Somborn II 8:2. Die dritte Jun-
genmannschaft fuhr gegen
das sieglose Tabellenschluss-
licht den ersten Sieg ein. Und
dieser fiel mit 8:2 gleich deut-
lich aus. Dabei profitierten
die Tischtennisfreunde da-
von, dass die eigene zweite
Jungenmannschaft spielfrei
hatte. Der sonst dort einge-
setzte Spitzenspieler der Drit-
ten, Jan Hirschberg, trat also
diesmal für seine Stamm-
mannschaft an die Platte. Er
blieb an diesem Tag unge-
schlagen, gewann sowohl sei-
ne drei Einzel, als auch das
Doppel mit Karina Koerdt.
Gegen Jules Biernatowski
musste er nach 1:2-Rück-
stand allerdings in die Verlän-
gerung (11:8). Marius Sabo-
rosch und Karina Koerdt un-
terlagen Biernatowski im
fünften Satz. Auch bei sei-
nem Punktgewinn kämpfte
sich Saborosch nach 1:2-
Rückstand zurück. Felix
Hirschberg machte es seinem
Bruder gleich und blieb in
beiden Spielen jeweils mit
3:1 siegreich. � Ath
TTF: J. Hirschberg/Koerdt 1:0 – J.
Hirschberg 3:0, Koerdt 1:1, Saborosch
1:1, F. Hirschberg 2:0

Geschwächt
SCHACH Vierte ligatauglich

BÖNEN � Bezirksklasse: SV Bö-
nen III – SV Kamen IV 2,5:4,5.
Mit nur fünf Spielern trat Bö-
nens Dritte gegen den Spit-
zenreiter aus Kamen an. Die
Punkte an den Brettern eins
und drei gingen kampflos an
den Gegner. Völlig ohne Ge-
genwehr verlief der Mann-
schaftskampf aber nicht. So
machte Ingo Hüttl enormen
Druck und wickelte in ein
Endspiel mit vier Bauern plus
Springer gegen 3 Bauern plus
Läufer ab. Lange sah es so aus,
dass Hüttl den Materialvor-
teil verwerten konnte. Doch
am Ende erwies sich der geg-
nerische Läufer als stark ge-
nug, um den Bauernvor-
marsch zu stoppen – die Par-
tie endete remis. Auch Klaus
Menne musste sich nach mit
einem halben Punkt zufrie-
den geben.

Beim Spielstand von 3:1 für
Kamen sah es nicht so aus, als
ob in den drei restlichen Par-
tien noch 2,5 Punkte für Bö-
nen drin waren, die für ein
Mannschaftsremis benötigt
worden wären. Also reichten
Holger Reinert, Bernd Longe-
rich und Uwe Wigger ihren
Gegnern die Hand zu weite-
ren drei Unentschieden. End-
stand damit 2,5:4,5.

Die Saison ist für Bönen 3
damit gelaufen. Der Klassen-
erhalt war schon vor dem
heutigen Spieltag gesichert,
die beiden Aufstiegsplätze
sind nach der Niederlage pas-
sé.

SV Bönen IV – SG Caissa Hamm II
3:4. Auch die vierte Mann-
schaft trat nicht komplett an.
Trotzdem gelang dem Auf-
steiger gegen den Tabellen-
zweiten fast der nächste
Coup. Einmal mehr über-
zeugte Fitim Mukaj. Er holte
bereits den vierten Punkt
beim sechsten Einsatz und
sorgte so für den Ausgleich
zum 1:1. Nach einer Niederla-
ge von Timo Diekmännken
und zwei solide herausge-
spielten Unentschieden von
Moustafa Al Hyou und Lars
Poppenberg lag Bönens Vier-
te 2:3 hinten. Günter Mockwa
trumpfte anschließend groß
auf. Nach schöner Kombinati-
on gewann er die gegnerische
Dame plus Figur im Aus-
tausch für zwei Türme. Nach
drei Stunden brach Mockwa
die Gegenwehr und glich
zum 3:3 aus. An Brett eins
stand SV-Kapitän Henryk Bed-
nik gegen Pätzold, der über
300 DWZ-Punkte mehr auf
dem Konto hat. Er wusste um
die Bedeutung der Partie: Ein
Remis hätte Bönen im Ab-
stiegskampf Luft verschafft.
Bednik verteidigte sich zäh in
einem für ihn schlechteren
Endspiel, doch am Ende setz-
te sich Pätzolds größere Rou-
tine durch und Caissa ge-
wann damit 4:3.

Immerhin bewies Bönens
Vierte, dass sie in der Bezirks-
klasse auch gegen gute Geg-
ner durchaus mithalten
kann. � gm

VfK wird Vierter
HALLENFUSSBALL Seepe beste Torschützin

HAMM � Eine Woche vor dem
Start in die zweite Saisonhälf-
te der Kreisliga A traten die
Fußballerinnen des VfK Nord-
bögge noch einmal bei einem
Hallenturnier an. Die SG
Bockum-Hövel hatte sechs
Mannschaften eingeladen,
Nordbögge wurde Vierter.
„Wir haben schlecht angefan-
gen und uns dann aber gestei-
gert“, sagte Co-Trainer Tho-
mas Seepe, dessen Team viel
Torgefahr ausstrahlte. Vanes-
sa Seepe war mit sechs Tref-
fern erfolgreichste Schützin.

Munter hin und her ging es
zum Start gegen den A-Ligis-
ten SV Südkirchen. Nach
wechselnden Führungen ge-
wannen die Münsterländer
5:3. Ähnlich turbulent verlief
die Partie gegen die SpVg Oel-
de. 4:4 trennte sich der VfK
vom Bezirksligisten, der das

Turnier am Ende gewann. Un-
entschieden endete auch die
Partie gegen Fortuna Wals-
tedde, einen weiteren Be-
zirksligisten.

Dann feierten die Nordbög-
gerinnen doch noch ihren
ersten Sieg, als sie Gastgeber
und Ligakonkurrent Bockum-
Hövel mit 4:2 schlugen. Zum
Schluss verkaufte sich der
VfK bei der 3:4-Niederlage ge-
gen den ebenfalls höherklas-
sigen FC/JS Hillerheide teuer.
Beide Teams schlichen am
Ende etwas enttäuscht vom
Platz, Nordbögge landete
trotz guter Leistungen nur
auf dem vierten Rang. Hiller-
heide, das in der Endabrech-
nung punktgleich mit Oelde
war, fehlten wenige Tore zu
Turniersieg. „Das war für
mich die beste Mannschaft“,
so Seepe. � bob

Bezirksklasse Hamm
SV Bönen III - SV Kamen IV 2.5:4.5
SV Bönen IV - SG Caissa Hamm II 3:4
SC Werl 1981 II - SV Unna II 2.5:4.5
SV Ahlen III - SV Hamm III 3.5:3.5

1. SV Kamen IV 6 28.5:13.5 12:0
2. SG Caissa Hamm II 6 23.5:18.5 9:3
3. SV Unna II 6 23:19 8:4
4. SV Bönen III 7 26:23 7:7
5. SV Ahlen III 6 18:24 6:6
6. SV Hamm III 7 24:25 6:8
7. SC Werl 1981 II 6 20:22 4:8
8. SV Bönen IV 6 15.5:26.5 3:9
9. SV Rünthe 6 17.5:24.5 1:11

KURZ NOTIERT
Fußball: Torjäger Pascal Kup-
fer wechselt im Sommer vom
Bezirksligisten SuS Kaiserau
zum eine Liga tiefer spielen-
den FC TuRa Bergkamen.

Fußball: In Kaiserau spielen
die Alten Herren Ü32 (1. Juli);
Ü40 (2. Juli) und der Ü60 (24.
Juni) ihre Westfalenmeister
aus. Ü50 spielt am 19. Sep-
tember in Iserlohn.

SCHACH

Alles ist möglich
HANDBALL Saisonfinale in Bestbesetzung

Oberliga, C-Junioren: HSG Hand-
ball Lemgo – RSV Altenbögge
(19 Uhr, Volker-Zerbe-Halle,
Lemgo). Zwei Spiele haben die
RSV-Junioren noch vor der
Brust. Beide in fremder Halle.
Theoretisch ist sogar noch
Platz zwei drin. Dort steht
Lemgo augenblicklich. „Wir
haben ja vor allem im Spiel
gegen Nettelstedt gesehen,
dass alles möglich ist“, sagt
Altenbögges Trainerin Steffi
Pelzel. An dieses 24:22 über
den Tabellenführer sollte sich
der Altenbögger Nachwuchs
erinnern und auch in Ost-
westfalen die Leistung abru-
fen.

Das Hinspiel gegen Lemgo
verlor der RSV mit 15:21.
„Wir wollen das Rückspiel
zumindest eng gestalten, den
Gegner ärgern.“ Auch wenn
es mit dem Sieg bei der HSG

und anschließend in Minden
nicht klappen sollte – Haupt-
ziel des Oberliga-Finales
bleibt eine Platzierung vor
der Konkurrenz der HSG
Euro. Schon jetzt stehen die
Altenbögger auf dem vierten
Platz, zwei Punkte besser als
Euro, die gestern Abend ge-
gen Nettelstedt antraten (Er-
gebnis nach Redaktions-
schluss).

„Wir freuen uns über die
Unterstützung der Fans“,
hofft Pelzel, dass noch Böne-
ner freie Busplätze besetzen
werden. Abfahrt ist heute um
16.30 Uhr am Parkplatz des
Pennymarktes. Auch für den
Saisonabschluss am Samstag
um 13.15 Uhr gegen Minden
haben die Altenbögger einen
Bus gechartetert. Abfahrt ist
um 10.15 Uhr, ebenfalls am
Supermarkt. � ml

„Nur“ ein Showkampf
KICKBOXEN Cetin tritt wieder in den Ring

BÖNEN � Im Mai 2016 trat Se-
nol Cetin als Kickbox-Welt-
meister im Cruisergewicht
ab. Seinen letzten offiziellen
Kampf gewann der Bönener
damals gegen den Hagener
Hugo Tasabat. „Es bleibt da-
bei, dass ich meine Karriere
beendet habe“, erklärt Cetin.
Am Samstag, 25. März, tritt er
zwar nochmal in den Ring in
der Kamener Koppelteichhal-
le, aber inoffiziell: Cetin be-
streitet einen Einlagekampf
beim 15. Pokalturnier des Ka-
mener Boxsportclubs.

„Es ist ein Prestige-Kampf –
Show“, erklärt der Bönener,
„über fünf Runden à zwei Mi-
nuten.“ Gegner wird der Ha-
gener Farid Oussar sein. Der
kommt eigentlich vom Kara-
te, habe aber eine eigene
Kick-Box-Schule in der Stadt
an der Lenne, ist also ein

durchaus ernst zu nehmen-
der Gegner für Cetin. „Ich
halte mich mit Laufen und
Sparring fit und sorge für
eine gute Kondition“, be-
schreibt er seine schmale
Vorbereitung. „Ich will ja
nicht, dass mir die Luft fehlt.“

Trotzdem: Es wird eine rei-
ne Show. Zwar mit Ringrich-
ter aber ohne Punktrichter,
also ohne Sieger. „Beim Box-
turnier treten einige Kämpfer
an, die zwar sehr stark sind,
aber noch keinen Namen ha-
ben“, erklärt der Bönener
sein „Comeback“. Cetin, Ous-
sar und eine Showdance-
Gruppe werden Publikum in
die Koppelteichhalle locken.

Karten sind nur an der
Abendkasse zum Preis von 5
Euro erhältlich. Einlass ist
um 17 Uhr, Beginn des Tur-
niers um 18 Uhr. � ml
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Tierpark Hamm gGmbH | Grünstraße 150 | 59063 Hamm

Tel. (02381) 531 32 | www.tierpark-hamm.de

Entdecken – Erleben – Spaß haben !

w
w
w
.E
lm

ar
Sc
hw

ee
r.d

e

• 650 Tiere in 100 Arten, vom Tiger bis zur Maus
• Mit 3,5 Kilometern Rundweg und begehbarem Känguru-
gehege der tierischste Spaziergang in Hamm
• Großer Spielplatz und tolles Zooschulprogramm:
Animierte Kindergeburtstage, individuelle Führungen, Strei-
chelzoo, öffentliche Fütterungen, ein Tag an der Seite eines
Tierpflegers, ein buntes Ferienprogramm und vieles mehr
• Hunde sind willkommen
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